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Generaldirektor für Wettbewerb  GD Univ.-Prof.  
Dr. Dr. Walter Barfuß 

   
Geschäftsstelle   
Leiter der Geschäftsstelle Vertretung des Generaldirektors. 

Desweiteren: Personal und Personalentwicklung, Budget, Geschäftseinteilung, Geschäfts-
ordnung, internes und externes Berichtswesen, grundsätzliche Fragen der Ablauforganisati-
on, Ressourcenmanagement, Legistische Angelegenheiten etc. 

Dr. Peter Matousek 

Stv. Leiter der Geschäftsstelle Vertretung des Leiters der Geschäftsstelle Dr. Stefan Keznickl 
Kanzlei Aktenverwaltung, Posteingang und –ausgang; Abwicklung der Akteneinsicht gemäß § 17 

Abs. 2 WettbG 
Lippert, Zauner 

Sekretariat Schreibarbeiten, Terminverwaltung und sonstige administrative Tätigkeiten Böhm, Chitil, Gerl-Amon, Hesch, Eisele 
Stabseinheiten   
Einheit A: Wettbewerbskommission Geschäftsführung der Wettbewerbskommission Matousek, Keznickl, Pass 
Einheit B : Öffentlichkeitsarbeit und 
Ermittlungen 

Öffentlichkeitsarbeit, Ermittlungen nach § 12 WettbG 
 

Keznickl, Hölzl, Pass 

Einheit C: Wirtschaft Ökonomische Grundsatz- und Einzelfragen Kaltenbrunner, Paparella, Zeibig 
Einheit D: Internationale Beziehungen OECD, GATT, WTO, UNCTAD, ICN Kaltenbrunner, Paparella, Schneider, Zei-

big 
Einheit E: Information Konventionelles und automationsunterstütztes Knowledgemanagement 

Homepage 
Koprivnikar, Müller  

Einheit F: Recht Rechtliche Grundsatz- und Einzelfragen Matousek, Fischer, Koprivnikar, Luka-
schek, Müller  

Einheit G: Netzwerk und VO 1 ECN, Implementierung der VO Nr. 1/03 Keznickl, Müller, Hölzl 
Einheit H: Weiterbildung Organisation fachspezifischer Weiterbildungsmaßnahmen Neumann 
Operative Einheiten:   
I a) Zulieferindustrie; Kunststoffe, Gummi 

b) Bergbau, Wasser, Energie 
c) Leistungen des Gesundheitswesens 
d)   Kraftfahrzeuge einschließl. Vertrieb 

Lindner, Schneider 
Kaltenbrunner, Koprivnikar, Schneider,  
Lindner   
Fischer, Koprivnikar 

II a) Baustoffe, Bauhilfsprodukte, Bauwirtschaft  
b) Maschinen, Metall  
c) Handelshilfsgewerbe, z.B. Messen und Ausstellungen; medizinische Geräte 
d) Freie Berufe  

Koprivnikar, Marek, Müller  
Lindner, Lukaschek, Paulus 
Padlewski, Paparella 
Keznickl, Lukaschek, Schneider 

III a) Bekleidung, Textil, Leder, Schmuck, Uhren, Glas, Keramik, Foto, Optik, Drogerie- Hölzl, Marek, Padlewski 



 

und Parfümeriewaren, Papier-, Büro- und Schreibwaren  
b) Medienunternehmen, Mediendienste, Medienhilfsunternehmen, Werbewirtschaft 
c) Freizeitwirtschaft, insbesondere Theater, Reisebüros, Gastgewerbe, Sport- und Cam-

pingartikel, Spielwaren; Holz, Möbel 
d) Post 

 
Paparella 
Paparella, Paulus 
 
Fischer, Lukaschek, Marek 

IV a) Finanzdienstleistungen, insbesondere Banken und Versicherungen 
b) Abfallwirtschaft 
c) Verwertung von Immobilien  
d) Mineralölwirtschaft  
e) Chemie; Pharmazie 

Keznickl, Kaltenbrunner, Neumann  
Paulus, Zeibig  
Lindner, Padlewski  
Kaltenbrunner, Schneider  
Müller, Neumann, Paulus 

V a) Telekommunikation  
b) Elektro, Elektronik, Informationstechnologie 
c) Nahrungs- und Genussmittel einschließl LEH 

Fischer, Lindner , Neumann 
Hölzl, Lindner, Zeibig  
Lukaschek, Zeibig 

VI a)   Luftverkehr 
b)   Schienenverkehr 
c)   Straßengüterverkehr einschließl Spedition u Logistik 
d)   Öfftl Personennahverkehr 

Hölzl, Paparella  
Hölzl, Neumann  
Hölzl, Marek 
Marek, Neumann 

 
 

Die Fallbearbeitung ist auf die Mitarbeiter der Geschäftsstelle nach Branchen verteilt. Daneben bestehen  (aus den erwähnten Mitarbeitern zusammengesetzte) Stabseinheiten zur 
Wahrnehmung allgemeiner bzw. branchenübergreifender Aufgaben.  

Aus der Tabelle ist ersichtlich, wer für eine bestimmte Branche die Ansprechpartner sind. Bei der Fallzuweisung kann es im Einzelfall wegen des fluktuierenden Falleinganges 
(quantitativ oder qualitativ), wegen allfällig herabgesetzter Wochendienstzeiten oder sonstiger personeller Gegebenheiten zu Abweichungen kommen. 

 

                Der Generaldirektor 

   

                W. Barfuß 

 


